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Objekt: Partieller Abbau der mobilen
Schiffsbrücke in Speyer im Jahr
1924

Museum: Historisches Museum der Pfalz -
Speyer
Domplatz 4
67346 Speyer
06232 13250
info@museum.speyer.de

Sammlung: Zeitenwende am Rhein. Die Pfalz
1918-1930, Sammlung Fotografie

Inventarnummer: HM_0_18775

Beschreibung
Die Fotografie von 1924 zeigt auf der linken Seite den partiellen Abbau der mobilen
Schiffsbrücke über den Rhein. Der Personenverkehr ist deshalb nur mit einfachen Booten
Aufrecht zu erhalten.
Aufgrund der Reparationsrückstände des Deutschen Reiches nahmen die Franzosen und
Belgier am 11.1.1923 das Ruhrgebiet ein und riegelten das linke Rheinufer völlig ab. Im
Ruhrgebiet wurden die ausstehenden Reparationszahlungen durch die Einnahme der
wirtschaftlichen Leistungen der Arbeiter vor Ort und der Ressourcen sozusagen
gegengerechnet. Braunkohle wurde in Zügen Richtung Grenze abtransportiert. Die Arbeiter
der Reichsbahn im Rheinland, die sich im sogenannten passivem Widerstand weigerten,
diese Züge zu fahren, wurden ausgewiesen. Ab März nahmen die Besatzer das
Eisenbahnnetz in ihre eigene Regie. Die wirtschaftliche Situation des gesamten Reiches und
besonders der Pfalz verschlimmerte sich durch die Ruhrbesetzung nochmal. Die Inflation
wurde zur Hyperinflation. 1925 endete die Ruhrbesetzung und auch die ausgewiesenen
Arbeiter durften zurückkehren. [Vanessa Velikonja]

Grunddaten

Material/Technik: Fotoabzug von der Originalglasplatte im
Historischen Museum der Pfalz

Maße: BxH: 39,3 x 28 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 1924

https://rlp.museum-digital.de/object/29831


wer
wo Speyer

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Rhein

Schlagworte
• Brücke
• Fotografie
• Französische Besatzung
• Kriegsreparationen
• Ruhrbesetzung

Literatur
• Gräber, Gerhard/Spindler, Matthias (2005): Die Pfalzbefreier. Ludwigshafen am Rhein
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